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Thema:

Stellungnahme der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Prenzlau zur Petition
Krankenhaus 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: Produktkonto:

Gesamtkosten:  € Eigenanteil:  €

Folgekosten:  € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:  €
Deckungsvorschlag:

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Stellungnahme zur Petition zum
Kreiskrankenhaus Prenzlau vom 04.04.2011 gemäß Anlage. 

Anlagen:
Stellungnahme zur Petition zum Kreiskrankenhaus Prenzlau vom 04.04.2011 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 06.06.2011 HAU
2 16.06.2011 SVV
3
4
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich



Stadt  Prenzlau

 
Begründung:
Am 04.04.2011 wurde dem Bürgermeister die Petition zum Kreiskrankenhaus Prenzlau
übergeben.

Nach Prüfung der Zuständigkeit hat der Bürgermeister die Petition am 12.04.2011
zuständigkeitshalber an den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung Prenzlau
weitergeleitet.

Gemäß § 16 Satz 2 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) hat die
Stadtverordnetenversammlung eine Stellungnahme zu den Vorschlägen, Hinweisen oder
Beschwerden der Petenten abzugeben.

Die Petenten sind über die Stellungnahme zu unterrichten. 

Frank Müller
Hauptamtsleiter

Abgestimmt mit:

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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